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BITTE LESEN SIE DIESES BENUTZERHANDBUCH VOR DER INBETRIEBNAHME DES  

MR.SPOTÑ PROZESSORS SORGFÄLTIG DURCH. 
 

 

 

Bitte lesen Sie das Benutzerhandbuch vor der Inbetriebnahmen des Gerätes sorgfältig und 
machen Sie es allen Benutzern zugänglich. Die Nichtbeachtung der Anweisungen in diesem  
Benutzerhandbuch führt zu einem Erlöschen der Garantie durch den Hersteller und kann zu 
Risiken für den Anwender führen. 
 
Es ist sicherzustellen, dass alle Anwender mit dem Gerät vertraut sind ς fragen Sie bitte bei 
der BAG Health Care GmbH nach weiteren Schulungen, wenn irgendwelche Zweifel bezüglich 
der Nutzung des Geräts bestehen. 
 
Das Benutzerhandbuch ist zu konsultieren, wenn das links abgebildete Symbol auf dem Gerät 
erscheint. 
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1 EINLEITUNG 
 

 

 
 
 
 

Der MR.SPOTÑ Prozessor ist ein 
automatisiertes Laborgerät zur 
Durchführung von Mikroplatten-
Assays. 
 

 

Der MR.SPOTÑ Prozessor wurde für die Durchführung von Reverse Dot Blot Assays entwickelt und 
bietet eine vollständige Automatisierung der Hybridisierungs- und Waschschritte einschließlich des 
Vorheizens der PCR-Platte. 
 

Die Arrays sind in Mikroplatten-Testgefäßen vorgetropft, die in eine Halterung im MR.SPOTÑ 
Prozessor eingesetzt werden. Der komplette Detektions-Assay läuft innerhalb der Testgefäße ab. 
Der Testplattenhalter sorgt während des Assays mittels eines maßgeschneiderten Peltier-
Kontrollsystems für das Aufheizen und Kühlen der Proben mit einer präzisen Temperaturkontrolle. 
Auch das Schütteln der Testgefäße erfolgt über den Testplattenhalter. Ein X Y Z Mechanismus 
bildet das System für das Aufnehmen und Abwerfen der Pipettenspitzen, für die Proben-
bearbeitung und die Zugabe von Reagenzien. Eine genaue Kontrolle der Volumina wird durch den 
Einsatz softwaregesteuerter peristaltischer Pumpen gewährleistet, die durch Mikroschrittmotoren 
angetrieben werden. In das System zum Aufnehmen der Pipettenspitzen sind vier Absaugnadeln 
zur Entfernung von Reagenzien integriert, die mit einer peristaltischen Pumpe verbunden sind. 
Während eines Laufes können zwischen einer und 96 Proben bearbeitet werden. Ein wesentlicher 

Bestandteil des MR.SPOTÑ Prozessors ist eine hochauflösende Kamera, mit der nach Ablauf des 
Assays Bilder von den Testgefäßen gemacht werden. 
Auf der Grundplatte des Geräts befinden sich eine Position für den  Pipettenspitzenhalter, ein 
Hybridisierungspuffergefäß mit Heizfunktion, ein Vorratsgefäß für fünf verschiedene Reagenzien, 
ein PCR-Plattenhalter mit Heizfunktion, ein Flüssigabfallbehälter und ein Behälter für gebrauchte 
Pipettenspitzen. 
 

Die Bedieneroberfläche des MR.SPOTÑ Prozessors besteht aus einem eingebauten Touchscreen. 
Der Touchscreen liefert auch eine visuelle Rückmeldung über den Fortschritt des Assays. Der 

MR.SPOTÑ Prozessor verfügt über einen eingebauten Computer zum Informationsaustausch mit 
einem externen PC zu dem die Bilder für die Interpretation transferiert werden. Auf dem internen 

PC befindet sich auch eine eingebettete Software für die Kontrolle der Elektronik des MR.SPOTÑ 
Prozessors. 
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2 TECHNISCHE SPEZIFIKATIONEN 
 

Geräte-Typ eigenständiges Laborgerät 

Probenkapazität 1 bis 96 Proben pro Lauf 

Bearbeitungszeit normalerweise 2 Std. 20 Min. für 96 Proben  

Temperaturkontrolle softwaregesteuerte Peltier-Elemente 

Volumina  50 µl bis 300 µl 

Dispensierungs-Methode und Genauigkeit peristaltische Pumpen: +0 / - 10% 

Software eingebettete Software 

Spannung und Frequenz Stromversorgung mit 100-240V, 500W und 50 / 
60Hz 

Sicherungen 5A UL zugelassen ς Ø5x20 mm 

Maße 600 (H) x 620 (T) x 780 (B) mm 

Gewicht 60 kg 

Verbrauchswerte 350 W (max.) 

Lärmpegel ~ 60 dB 

Elektromagnetische Ausstrahlung Klasse A 30 MHz bis 1000 MHz 

Elektromagnetische Immunität 10 V/m 80 MHz bis 1000 MHz 
3V/m 1.4 GHz bis 2 GHz 
1V/m 2 GHz bis 2.7 GHz 

 
 

3 AUSPACKEN UND INSTALLATION 
3.1 Auspacken 
 

 

ACHTUNG: SCHWERES GERÄT 
Mindestens zwei Personen werden zum Bewegen des Transportbehälters, zum 
Auspacken und zum Heben des Geräts auf den Labortisch benötigt. Das Gerät wiegt 
60 kg und der ganze ungeöffnete Transportbehälter kann bis zu 95 kg wiegen. 

 
Sichtkontrolle des Transportbehälters auf Transportschäden und Kontrolle der Transport-
indikatoren. 

Den Transportbehälter zum Öffnen in eine aufrechte Position bringen. 

Das Gerät ist einem wiederverwendbaren Transportbehälter verpackt, der zur Lagerung zu-
sammengeklappt werden kann. Es wird empfohlen, zum Öffnen geeignete Handschuhe zu tragen, 
da manche Teile des Transportbehälters scharfe Kanten haben können. 

Die äußeren Bänder entfernen und den Deckel abheben. Alle Zubehörteile entfernen. 

Die äußere Holzummantelung anheben und zur Seite legen. 

Zwei Personen werden benötigt, um das Gerät von der Bodenplatte zu heben ς eine Person an der 
Vorderseite und die andere an der Rückseite des Geräts. Eine Seite des Geräts anheben und 
gleichzeitig die Schaumstoffeinlage an der Seite entfernen. Dann das Gerät vorsichtig wieder 
absetzen. Dasselbe für die andere Seite wiederholen. Sämtliche Luftpolsterfolie und obere 
Schaumstoffteile entfernen. Die Kiste mit Zubehörteilen auf dem Gerät entfernen. 



MR.SPOTÑ Prozessor - Benutzerhandbuch   Version 13 / 2016 

 Seite 6 

Die äußere Wand des Transportbehälters kann flach zusammengelegt auf die Bodenplatte gelegt 
werden. Der Deckel kann darüber gedeckt werden. Bitte den Transportbehälter an einem sicheren 
Ort verwahren. 
 
Das Gerät auf offensichtliche Anzeichen von Transportschäden hin untersuchen. 
 
Jeden Schaden sofort melden. 
 
Überprüfen, ob die Seriennummer auf dem Gerät mit der auf dem Lieferschein übereinstimmt. 
 
Überprüfen der Zubehörteile auf Vollständigkeit. Folgende Teile sollten vorhanden sein: 
 
1x Touchscreen 
1x Touchscreen VGA Kabel 
1x Touchscreen USB Kabel  
1x Befestigungsarm für den Touchscreen mit vier Schrauben und Werkzeugen 
1x Ersatzsicherungen 5 A (2er Packung) 
1x Reagenzienbehälter 
1x Waschflasche für deionisiertes Wasser 
1x Waschflache für Reinigungsmittel 
1x Flaschenhalter  
1x Halter für Pipettenspitzen 
1x Abfallbehälter für Pipettenspitzen 
1x Flüssigabfallbehälter mit Deckel 
1x Hybridisierungspuffergefäß 
1x Netzkabel für das Gerät 
1x  Barcode-Lesegerät 
1x Benutzerhandbuch auf CD 
1x Installations-CD für die HISTO MATCH Software 
1x  Satz Dummy-Teststreifen mit 16 durchsichtigen Testgefäßen 
1x Ersatzset mit 4 O-Ringen 
1x Spritze mit Silikonfett 
 
 
3.2 Umgebungsbedingungen 

3.2.1 Räumliche Anforderungen 

Den MR.SPOTÑ Prozessor immer auf einer festen, flachen Oberfläche aufstellen. Das Gerät muss 
so aufgestellt werden, dass der Touchscreen auf der rechten Seite des Geräts frei zugänglich ist. 
Der mindestens benötigte Raum beträgt 100 cm in der Breite und 70 cm in der Tiefe. Die Tiefe 
sollte 70 cm betragen, wenn das Gerät vorne nicht überstehen soll. 
 
Das Gerät sollte maximal 1 m von einer geeigneten Stromquelle entfernt aufgestellt werden. Der 
Deckel wird nach oben geöffnet, d.h. die Höhe des Geräts beträgt bei vollständig geöffnetem 
Deckel 100 cm. 
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3.2.2 Richtlinien zur Abschaltung 

In einem Notfall sofort ausschalten und den Netzstecker ziehen. 
Der Hauptschalter und der Haupt-Netzstecker befinden sich auf der linken Außenseite des Geräts. 

Insbesondere auf der linken Seite des MR.SPOTÑ Prozessors kein Gerät in der unmittelbaren Nähe 
aufstellen, das die Unterbrechung der Stromverbindung im Notfall behindern könnte. 
 
3.2.3 Belüftung 

Das Gerät nicht in den direkten Luftzug z.B. einer Entlüftung stellen. Es gibt keine weiteren 
speziellen Anforderungen an die Belüftung. Es sollte ein Abstand von 10 cm zwischen dem Gerät 
und der Wand oder einem anderen Gerät eingehalten werden. 
 
3.2.4 Allgemeines 

Vor Staub, scharfen Reinigungsmitteln und Säuredämpfen schützen. Vibrationen und helles 

Sonnenlicht müssen vermieden werden, um korrekte Ergebnisse sicherzustellen. Der MR.SPOTÑ 

Prozessor sollte immer auf einer flachen, stabilen Fläche aufgestellt werden. Der MR.SPOTÑ 
Prozessor ist nur für den Gebrauch in geschlossenen Räumen geeignet und sollte keinen 
übermäßigen Temperatur- und Luftfeuchtigkeitsschwankungen ausgesetzt werden. Das Gerät ist 
für den Gebrauch unter üblichen Laborbedingungen vorgesehen, d.h. 
 

Höhe bis zu 2000 m 

Temperatur Raumtemperatur: 1рΧ30°C 

Luftfeuchte maximale relative Luftfeuchte von 80%  

Netzspannung 100-240V 

 
Vor dem Anschließen an die Stromversorgung drei Stunden stehen lassen, um mögliche Probleme 
durch Kondensation zu vermeiden. 
 
[ŀƎŜǊǳƴƎǎōŜŘƛƴƎǳƴƎŜƴΥ рΧ50°C 
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3.3 Inbetriebnahme 

Nach dem Auspacken entsprechend Punkt 3.1, das Gerät entsprechend Punkt 3.2 auf dem 
Labortisch aufstellen. 
 

 

Den Touchscreen mit dem Befestigungsarm am 
Gerät anbringen und mit den zugehörigen 

Kabeln mit dem MR.SPOTÑ Prozessor ver-
binden. 
 

 
 
Den Netzstecker auf der linken Seite des Geräts mit der Netz-
steckdose verbinden. 
Den Deckel schließen. Den Hauptschalter auf Ein schalten.  
 
 
 
 
 
 

 
Eine Reihe von Initialisierungs-Programmschritten wird automatisch gestartet. Die Z-Achse bewegt 
sich nach oben in die Ausgangsposition, die Y-Achse und die X-Achse bewegen sich ebenfalls in die 
Ausgangsposition. Der Testplattenhalter wird aus der Inkubationskammer herausgefahren. Der 
folgende Bildschirm erscheint auf dem Touchscreen: 
 

 
 

 
 
 

 

PC Knopf 

Hauptschalter 

Sicherung 

Arbeitslisten verwalten 

Ausschalten und PC 
herunterfahren 

Neuen Lauf 
starten 

Wartung 
deMr.SPOT 

Statusleiste 

Netzstecker 
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3.4 Statusleiste 

 
In der Statusleiste am unteren Rand des Bildschirms werden folgende Informationen angezeigt:  
 

 
 

Versionsnummer der Software: Durch Klicken auf die Versionsnummer wird eine Log-
Datei geöffnet (siehe Kapitel 8.6 Fehlermeldungen). 

 

  Status des MR.SPOTÑ (s.u.: Statussymbole) 
 

  Anzeige von Ereignissen über das Netzwerk 
 

  Türüberwachung ausgeschaltet 
 

 Temperatur der Reaktionsplatte. Klicken auf diese Anzeige öffnet ein Fenster mit 
verschiedenen Betriebstemperaturen. 

 
 
 
 
 
 

 Installierte Batches: Klicken auf das Symbol öffnet ein Fenster mit den installierten 
Batches: 

 
 

Dieses Fenster gibt eine Überblick über die 
installierten Batches und Kits. Die schwarze Zahl 
gibt die Anzahl der installierten Btaches an, die 
rote Nummer in Klammern zeigt an, wie viele 
davon bereits abgelaufen sind. 
Durch Drücken des Pfeils werden die einzelnen 
installierten Batches angezeigt.  
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Abgelaufene Batches haben einen roten Hinter-
grund, nicht abgelaufene einen grünen.  
Batches können durch Markieren und Drücken des 

Löschen Knopfes  gelöscht werden.  
Die Schaltfläche Kits mit dem Pfeil nach links führt 
zurück zur Übersicht. 

Der  Knopf schließt das Fenster. 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
Batches können durch Drücken des Hinzufügen 

Knopfes und Eingabe des 12stelligen Bar-
codes (auf dem Etikett für die Teststreifen) hinzu-
gefügt werdenΦ α9ƛƴƎŀōŜά ŀǳŦ ŘŜǊ .ƛƭŘǎŎƘƛǊƳǘŀǎǘa-
tur drücken. 

Der  Knopf schließt das Fenster. 
 
 
 
 
 

 
 

MR.SPOTÑ Statussymbole: 
 

 Nicht verbunden  Pause 
 

 Verbunden   Läuft 
 

 Initialisierung   Angehalten 
 

 Pausierend   Fotografiert 
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4 ÜBERBLICK ÜBER DAS SYSTEM 
4.1  Vorderansicht 

 

 
 
 

4.2 Anordnung der Elemente im MR.SPOTÑ Prozessor 

Die Zubehörteile wie in der Zeichnung angegeben im MR.SPOTÑ Prozessor positionieren. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

X Y Z Mechanismus 

Touchscreen 

PCR Plattenhalter 

System zum Aufnehmen 
und Abwerfen der Spitzen 

 

Pipettenspitzenhalter 
Kurze Spitzen  Lange Spitzen 
(200 µl)  (1000 µl) 

 
PCR 

Platte 

 
Reaktions-

platte 

 
Reagenzien-

gefäß 

 

Flüssigabfall-
behälter 

 

H
yb

. 
G

e
fä

ß 

 
 
 

Abfall-
behälter 

für Spitzen 
Wasser-
flasche 

im  
Halter 
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Anordung der Reagenzien im Reagenzienbehälter (laut Beschriftung): 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

4.3 Probelauf 

 
Wasserflasche: 5Ŝƴ Ƴƛǘ α5ΦLΦ ²ŀǘŜǊά ōŜǎŎƘǊƛŦǘŜǘŜƴ {ŎƘƭŀǳŎƘ ƛƴ ŘƛŜ Ƴƛǘ ŘŜ-

ionisiertem Wasser gefüllte Flasche hängen. 
 

Flüssigabfallbehälter: Sicherstellen, dass der Flüssigabfallbehälter leer ist und an der 
richtigen Stelle steht. 

 

Pipettenspitzenhalter: Die Pipettenspitzen in die Halterung stellen. Sicherstellen, dass 
die kurzen Spitzen (200 µl) in der linken und die langen Spitzen 
(1000 µl) in der rechten Position stehen. Zunächst die Pipetten-
spitzen unter die seitlich angebrachten Schrauben schieben, 
dann den Hebel in der Mitte schließen, um die Spitzen in der 
Position zu fixieren. 

 

Hybridisierungspuffergefäß: Das Hybridisierungspuffergefäß in die Halterung stellen. Die 
Halterung für das Hybridisierungspuffergefäß ist beheizt. 
Vorsicht, wenn das Hybridisierungspuffergefäß vor dem Ende 
des Assays entfernt wird. Es besteht Verletzungsgefahr. 

 

PCR-Plattenhalter: Die PCR-Platte in den PCR-Plattenhalter stellen und den Deckel 
schließen. Vorsicht, wenn die PCR-Platte vor dem Ende des 
Assays entfernt wird. Es besteht Verletzungsgefahr. Wenn die 
rote LED Lampe brennt, wird die PCR-Platte erhitzt. Am Ende 
jeden Heizschritts blinkt die rote LED Lampe kontinuierlich 
solange der PCR-Plattenhalter noch zu heiß zum Berühren ist. 

 

Reagenzienbehälter: Den Reagenzienbehälter in die zugehörige Position bringen. 
 

Testgefäße: Die benötigte Anzahl Testgefäße in den Testgefäßhalter stellen. 
Sicherstellen, dass die Testgefäße fest stehen und der Deckel 
für den Testgefäßhalter geschlossen ist. Für den Probelauf ist 
ein Teststreifen ausreichend. 
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Abfallbehälter für Pipettenspitzen: Sicherstellen, dass der Abfallbehälter für die Pipettenspitzen 
leer ist und an der richtigen Stelle steht. 

 
Wenn die Reagenziengefäße aufgestellt sind, sollte ein kurzer Probelauf durchgeführt werden. 
Dafür wird deionisiertes Wasser anstatt der Reagenzien verwendet. Der Probelauf wird nach den 
folgenden Anweisungen durchgeführt: 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

3. Über die Tastatur eine Arbeitslisten ID 
eingeben. 

4. Weiter drücken. 

1. Neu drücken. 

2. Standard Strip auswählen. 
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8. Für den Probelauf werden keine  
Reagenzien-Lotnummern benötigt.  
Weiter drücken. 

10. Weiter drücken. 

5. Ein beliebiges Lot aus der Liste wählen.  

6. Streifen hinzufügen drücken. 

7. Vier Dummy-Teststreifen in den Reakti-
onsplattenhalter stellen und Weiter  
drücken. 
 

9. Alle Punkte auf der Prüfliste bestäti-

gen. De-ionisiertes Wasser anstelle der 

Reagenzien und Dummy-Testgefäße 

verwenden.  

 

11. Die angegebene Anzahl  Pipetten-

spitzen auffüllen und alle Punkte auf der 

Prüfliste bestätigen. 
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16. Den Deckel des Gerätes schließen. Beachten Sie, dass das Gerät nur bei geschlossenem Deckel läuft. 

Durch das Öffnen des Deckels wird der Lauf unterbrochen und kann nach Schließen des Deckels weiterge-

führt werden. 

 

 

 

 

 

 

Beobachten Sie die Arbeitsschritte des Geräts, um sicherzustellen, dass folgende Funktionen 
korrekt ausgeführt werden: 

1. Vorbereitung ς Der Pipettierarm bewegt sich über den Flüssigabfallbehälter und die Schläuche 
werden vorbereitet indem deionisiertes Wasser angesaugt und in den Flüssigabfallbehälter 
abgegeben wird. 

2. Der Testplattenhalter bewegt sich aus der Inkubationskammer.  

17. Den Start Knopf drücken. 

13. Weiter drücken. 
 

14. Alle Punkte auf der Prüfliste bestätigen.  

 

15. Weiter drücken. 
 

12. Nach dem Bestätigen wird die korrekte 

Anordnung der Pipettenspitzen angezeigt. 
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3. Der Mechanismus zum Aufnehmen und Abwerfen der Pipettenspitzen nimmt vier Pipetten-
spitzen auf. Es muss sichergestellt sein, dass die Spitzen aufgenommen werden und nicht 
wieder herunterfallen. 

4. Der XYZ Mechanismus bewegt sich über den Reagenzienbehälter und saugt deionisiertes 
Wasser an. 

5. Die angesaugte Flüssigkeit wird dann in die Testgefäße dispensiert. Zum Zugeben von 
Reagenzien bleibt der Testplattenhalter in einer Ebene. 

6. Der XYZ Mechanismus bewegt sich über den Abfallbehälter für Pipettenspitzen und wirft alle 
vier Pipettenspitzen ab. Es muss sichergestellt sein, dass zu diesem Zeitpunkt alle vier 
Pipettenspitzen abgeworfen wurden. 

7. Die rote LED Lampe am PCR-Plattenhalter sollte leuchten. 
8. Der Testgefäßhalter wird für den ersten Inkubationsschritt geschüttelt (5 min).  
9. Zum Absaugen der Reagenzien wird der Testplattenhalter schräg gestellt. Es muss sicher-

gestellt sein, dass die Absaugnadeln am Rand der Testgefäße positioniert sind, um eine 
Berührung mit dem Assay zu vermeiden. 

10. Nach diesem Schritt kann der Lauf abgebrochen werden. 

 
Wenn keine Probleme beobachtet oder vom Gerät angezeigt wurden, kann das Gerät für den  

Assay benutzt werden.  
 
5 VERBRAUCHSMATERIALIEN 
 

Der MR.SPOTÑ Prozessor ist für den Gebrauch mit spezifischen Pipettenspitzen konzipiert, die von 

Ihrem Händler geliefert werden (HISTO SPOTÑ Pipetting Tips, 1000 µl, REF 726099 und HISTO 

SPOTÑ Pipetting Tips, 200 µl, REF 726097). Bitte versuchen Sie nicht andere Spitzen zu verwenden, 

weil dies dazu führen kann, dass das Gerät nicht korrekt arbeitet. 
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6 SICHERHEIT UND ALLGEMEINE INFORMATIONEN 
6.1 Etiketten auf dem Gerät 

Bitte beachten Sie alle Warnetiketten auf dem Gerät und den Verbrauchsmaterialien: 
 

CAUTION

Do not operate 

instrument with 

cover open - 

Risk of injury

 
 

Vorsicht! Das Gerät nicht bei geöffnetem Deckel betreiben ς  
Verletzungsgefahr 
 

CAUTION
Hot Surface

 

Vorsicht! Heiße Oberfläche 
 

 

Vorsicht! Es besteht Verletzungsgefahr für die Finger während das 
Gerät läuft. 

 
 
6.2 Einzelheiten zur persönlichen Sicherheit 

 

 

Die  Heizplatte des PCR-Plattenhalters kann während des Laufs eine Temperatur von 
100°C erreichen. Achten Sie sorgfältig darauf die Heizplatte nicht zu berühren, 
insbesondere wenn die rote LED Lampe leuchtet oder blinkt. 
 

 

Vermeiden Sie es, den MR.SPOTÑ Prozessor mit nassen Händen zu berühren und 

versuchen Sie nicht den MR.SPOTÑ Prozessor auseinanderzunehmen. In beiden 
Fällen kann es zu einem elektrischen Schlag kommen und die Garantie erlischt. 

 

Der MR.SPOTÑ Prozessor hält automatisch an, wenn der Deckel geöffnet ist. 
Versuchen Sie niemals, das Gerät mit geöffnetem Deckel zu betätigen oder zu 
starten. 

 

Es wird empfohlen, während der Bedienung des Geräts und der Handhabung der 
Reagenzien eine Schutzbrille, einen Laborkittel und Schutzhandschuhe zu tragen. Bei 
Kontakt der Reagenzien mit der Haut oder den Augen gründlich mit Wasser 
abspülen. 
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6.3 Reinigung und Entsorgung 

 

Der MR.SPOTÑ Prozessor sollte regelmäßig mit den vorhandenen Dekontaminationsmitteln und 
anschließend mit Wasser und einem geeigneten Reinigungsmittel gereinigt werden. 
 

¶ Immer Schutzhandschuhe bei der Reinigung tragen. 

¶ Benutzen sie ein geeignetes Reinigungsmittel zum Säubern der umgebenden Oberflächen. 

¶ Verwenden Sie einen mit Reinigungsmittel getränkten Lappen und wischen Sie alle 
Bereiche um die Grundfläche und den Reagenzienbereich sauber. Mit derselben Technik 
reinigen Sie alle Teile die versehentlich bespritzt worden sein könnten. 

 
Das Gerät reinigt während des Laufs alle Schläuche automatisch mit deionisiertem Wasser. 
Reinigen Sie am Schluss die Reagenzienbehälter und stellen Sie sicher, dass der Flüssigabfall-
behälter und der Abfallbehälter für die Pipettenspitzen geleert wurden. 
  

 

ENTSORGUNG: 
Entsorgen Sie alle unverbrauchten Reagenzien und Abfälle in Überein-
stimmung mit den für Sie geltenden gesetzlichen Bestimmungen. 
 

 
Entsorgung des Geräts: 
 

 

In Übereinstimmung mit den WEEE EU Richtlinien sollte dieses Gerät 
nach Ablauf der Nutzungsdauer zur Demontage an den Hersteller zurück-
gegeben werden. 
 


























































